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Schulausfall wegen Smog.
Macht nichts - Autofahren lernen die Kleinen immer noch früh genug. ad

Besser...
über seine Verhältnisse leben,

als von seinen Verhältnissen
überlebt werden.

Übrigens...
ist Opposition die Kunst,

so geschickt dagegen zu sein,
dass man später dafür sein kann.

Ein bekannter Spruch
lautet:
«Alles ist möglich, wenn man nur
will.» Hoffentlich hat der Urheber
dieses Spruches berücksichtigt, dass es

Leute gibt, die alles wollen. wr

Die letzten Worte
des Wissenschaftlers: «Endlich sind

wir so weit, dass die Technik die
Natur so perfekt simulieren kann,
dass wir die Natur praktisch nicht
mehr brauchen...» wr

0 Trotzdem...
I ich habe ein ungutes Gefühl.
l So billig und dazu

t so wenig Benzinverbrauch,
^ irgendwo muss doch

da ein Haken sein...
~v~

Aa-fo.item-
VON PETER MAIWALD

Beziehungskiste: Das Wort der
hölzernen Gefühle.

*
Ich kenne Leute, die so offen sind,
dass sie ihre Empfindungen gegen

Eintrittskarten preisgeben.

*
Nur die Bescheidenheit vermag sich

selbst zu finden.

*
Wenn es zum Aussersten kommt,

ist das Letzte das Erste.

Die meiste Zeit meines Lebens habe ich
mich mit Worten herumgeschlagen.
Einmal wird man mir diese Gewalt

gegen Sachen vorhalten.

*
Alle Menschen werden Brüder?

Vielleicht ginge es besser mit
Verwandtschaften zehnten Grades?

Das Mass der Unfähigkeit zu trauern:
eine Gedenkminute.

*
Nicht einmal ich bin immer

für mich da.

Und was, wenn der Nabel die Mitte
der Welt wäre?

Jeder Spruch erhebt den Anspruch,
ein Einspruch gegen einen Ausspruch

zu sein.

*
Politik besteht in der Regel aus zwei
Sätzen, erstens: sie ist ein schmutziges
Geschäft und zweitens: wenn schon,

denn schon.

Für manche besteht die Belästigung
darin, dass man sie nicht belästigt.
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